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HI -=> LHS1dcr Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. GeselzgebungspcricJc 

A N FRA G E 

de~ Abgeordneten DR. GUGERBAUER 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend Einführung eines Freigegenstandes "Japanisch" 

Die japanische Volkswirtschaft dominiert seit Jahren im 

pazif~schen Raum. Dieser wird auch in Hinkunft zunehmend als 

Exportmarkt an Bedeutung gewinnen. Da Österreich als kleines Land 

von einem funktionierenden Außenhandel abhängig ist, sind in 

Hinblick auf die Sicherung und Ausweitung der wirtschaftlichen 

Chancen sämtliche Maßnahmen erforderlich, die geeignet sind, die 

Absatzmöglichkeiten heimischer Produkte im genannten Raum 

zu wahren und auszubauen. In diesem Zusammenhang erfährt auch 

Japanisch als Handelssprache eine enorme Aufwertung. Diesbezüglich 

bestehen jedoch in österreich große sprachliche Mängel, die unter 

anderem der notwendigen Intensivierung der Handelsbeziehungen 

hinderlich sein können. 

Ebensowenig wie der Handel kann auch die Fremdenverkehrswirtschaft 

diese Frage übergehen. Denn Österreich stellt durch seine Landschaft 

und Kultur eine immer stärker werdende Anziehungskraft für 

japanische Touristen dar. Zur optimalen Betreuung der Gäste aus 

diesem Teil der Welt wäre es von Vorteil, wenn man in österreich, 

vor allem auch in d~r Fremdenverkehrswirtschaft, dieser Sprache 

zumindest in den Grundzügen mächtig wäre. 

Da die Schule ein eminent wichtiger gesellschaftspolitischerBereich 

ist und sich rasch den gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 

Bedingungen und Notwendigkeiten anpassen sollte, richten die unter­

fertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für Unterricht, 

Kunst und Sport die 
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A n fra g e 

1. Stimmen Sie grundsätzlich der Auffassung zu, daß aus oben 

genannten Gründen das bereits bestehende Sprachangebot einer 

Ergänzung durch das Japanische bedarf? 

2. Sind Sie bereit, sich dafür einzusetzen, daß auch an unseren 

Höheren Schulen Japanisch als Freigegenstand angeboten wird? 

3. Wenn ja: Welche Möglichkeiten sehen Sie seitens Ihres Ressorts, 

dies zu realisieren? 
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